


Barrierefreiheit

Nach § 554a BGB kann der Mieter vom Vermieter die
Zustimmungzu baulichen Veränderungen verlangen, die f ü r
einebehindertengerechteNutzungder Mietsacheerforderlich
si nd. Die Regelung besteht seit dem 01.09.2001 und gilt
ausschließlich für die Wohnraummiete. Der Mieter braucht
hi erzu die Erlaubnis des Vermieters. Diese ist vor der
DurchführungderMaßnahmeneinzuholen.DerAnspruchsetzt
einberechtigtes Interesse des Mieters voraus. Beispiele f ü r
Maßnahmen sind: dieBeseitigungvon Türschwellen bei der

Wir nähern uns i n Windeseile dem
Jahresende 2002 und denken schon
ein wenigan2003.EsistAlltagindas
21. Jahrhundertundneue Jahrtausend
eingekehrt. Kaum einer erinnert sich
nochandievielbemühteJahrtausend-
wende und deren vermeintliche
schreckliche Folgen! Dazukam der
neueSchocker, dieEuroeinführung.
Undheute?Wasistvonalldemübrig
geblieben, was in Funk, Fernsehen
und J ournalenschwarzgemaltwurde?

Undesgehtweiter.

I n den neuen Bundesländern gibt es ein neues Schlagwort:
„Stadtumbau-Ost“.Allesdrängtsichdarum,undwirhörennahezu
j eden Tag Meldungen zu den Themen Abriss, Leerstand,
Abwanderungundundund.

Gehtesunswirklichnurgut, wenn w i r i m m e r d a s Schlimmste
vorhersagen und Weltuntergangsstimmung v erbreiten können.
Oder haben Sie etwas Freudiges über das Nichteintreten des
vorhergesagten Ungemachs der Jahrtausendwende oder der
Euroeinführunggehört?

NatürlichschließtkeinerdieAugenvorderaktuellenSituation,
über die manallesandere als zufriedensein kann. Sieaber zu
ändern,undseiesderkleinsteVersuch, mussunserallerBestreben
sein. Die Dinge zum P ositiven zuwendenunddamitauch ein
Lebensgefühlzuerzeugen,daseinenzufriedenwerdenlässt,daran
müssten wirimmerwiedererinnertwerden.Jedervonunshatseine
AlltagssorgenundProbleme.Wirzum BeispielmitMietern, die
i hre Mietenichtbezahlen.Aberdassoll uns nicht vonunserer
eigentlichenAufgabeabhalten, IhnenalsMieteroder Eigentümer
fürIhrgutesGeldauchdieentsprechendeLeistungundQualitätzu
gewähren. Wenn das gelingt, sind wir z ufrieden und Sie
hoffentlichauch.
Sohabenwirbegonnen,einStück „Alt-Weißenfels“ wieder zu
beleben. Die Sanierung desBootshausesist vor allem aus dem
Wunsch heraus e ntschiedenworden, Ihnen, unserenMietern und
E i gentüm ern,undselbstverständlichauchallenWeißenfelsernein
Stück L ebensqualität z urückzugeben. Viele vonIhnenerinnern
sich bestimmt an die schönen Zeiten des B ootshauses. Ganz
nebenbei wird es auch für die Kinder und Jugendlichen,

die Rudersportbetreiben, künftigmehrFreudebereiten, dortzu
trainieren.
DasWollenzumGelingen einerpositivenSache istdie Quelle,
die soetwasermöglicht.Natürlichmussesauchbezahltwerden.
Doch vor allen finanziellen Überlegungen steht diese
gemeinsame Überzeugung um das Machbare und dessen
Umsetzung.Wirverstehenbeider WVWden„Stadtumbau-Ost“
nicht als Möglichkeit, nur den Rückbau und Abriss
vorzunehmen. Den dam i t ver bundenen Umbau und die
qualitative AufwertungderStadt haben wiruns auf das Panier
geschrieben. Soentsteht einekleineWohnsiedlung, vorallem
Eigenheime,inderSchützenstraße,gleichnebendemParkhaus.
AuchdasBetreuteWohneninbesterWohnlageam Georgenberg
wird fortgeführt. Darüber hinaus haben wir noch weitere
ProjekteinPlanung,über dieich Siegernezueinemspäteren
Zeitpunktinformierenmöchte.

Die kommenden Feiertage sollten uns allen ein wenig zur
innerenEinkehrundRuhedienen. Esistauch dieZeit,inder
manvielen Menschen durcheineSpende,und sei sienochso
klein,helfenkann. Neben Spendenanörtliche gemeinnützige
Vereine unterstützen wi r die D E S W O S (Deutsche
EntwicklungshilfefürsozialesWohnungs-undSiedlungswesen
e. V). Hier helfen die Wohnungsunternehmen, dass sich
Menschen in Indien, Afrika und Südamerika durch
EigeninitiativeeinZuhauseundeineLebensgrundlageschaffen
können.EssinddieÄrmstenderArmen,denendieseDirekthilfe
zugutekommt.DieFreudeundHoffnung,diedieseMenschen
durch vergleichsweisegeringeBeiträge erfahren, gibt einem
selbsteinStückGlaubeundHoffnunganeinebessereZukunft
zurück.

SollteesdieWetterlagezulassen, nutzenSiedieFeiertagezu
einem Spaziergang durch Weißenfelsund entlang der Saale.
ErfreuenSiesichandemb ereitsGeschaffenen.

Darauf vertrauend undverbundenmit dem Wunsch, Sie alle
gesund im neuen Jahrwiederzusehen, verbleibe i c h m i t d e n
bestenFeiertagswünschenfürSieundIhreAngehörigen

Ihr

BerndF.Steudtner

Nutzung der Wohnung durch einen Rollstuhlfahrer,
Verbreiterungder T üren a uf Rollstuhlbreite, der Umbaudes
Badezimmers, ein rutschsicherer Bodenbelag, etc. Der
Vermieterkanndie Erteilungder Erlaubnisvon derLeistung
einerangemessenenSicherheitfürdieWiederherstellungdes
ursprünglichenZustandes abhängigmachen.Der Mieter muss
die Arbeiten durch eine Fachfirma ausführen lassen und
sämtlicheKostengehenzuseinenLasten. Willder Mieter einer
E i g e n t u m s w o h n u n g b a u l i c h e M a ß n a h m e n im
Gemeinschaftseigentumdurchführen,so istzubeachten,dass
dabeidieRechtederEigentümergemeinschafttangiertwerden.



NachdemimSeptember2002dasBootshausindasEigentumder
WVWübergegangenist, hat bereitsim OktoberdieSanierung
des1924erbautenundvomRudervereinWeißenfels1884 e. V .
alsTrainingsstützpunktgenutztenGebäudesbegonnen.

VielenWeißenfelsernistdasBootshaussichernochalsbeliebtes
AusflugszielgutinErinnerungunddassollesnachderSanierung
auchwiederwerden.

Vorher mussdas Gebäudejedocheiner komplettenSanierung
unterzogen werden. So wird unter anderem das Dach neu
gedeckt, die Fenster werden erneuert, eine moderne
Heizungsanlagewirdinstalliert.DieFassadewirdinstandgesetzt
undfarblichneugestaltet.

Weiterhin wird es im Bootshaus nach der Sanierung
Übernachtungsmöglichkeiten für Wasserwanderer geben. Wer
im Spätsommer nächstenJahres - bisdahinsollendieArbeiten
abgeschlossensein-zuFußodermitdem Radunterwegsist,kann
auf derTerrasseoderimHausselbstbeiKaffeeundKuchenoder
einem Imbiss verweilen unddiewunderbareAussicht auf die
SaaleundnachMarkwerbengenießen.AuchderSaalwirdwieder
hergerichtet undkannfür Betriebs- und Familienfeiern genutzt
werden. SelbstverständlichwerdenauchausreichendStellplätze
für motorisierteBesuchergeschaffen.

Die Sanierungerfolgtgemeinsammitdem Ruderverein,derhier
weiterhin sein Domizil haben wird. Die erforderlichen
finanziellenMittel werden vom MinisteriumfürGesundheitund
SozialesdesLandesSachsen-Anhalt, von der StadtWeißenfels
und der Lotto-Toto GmbH zurVerfügung gestellt. Auch hier
haben dieEigenmittel der WVW dieSanierung erst m öglich
gemacht.

NutzenSie docheinfachdieMöglichkeit für einenSpaziergang
zum BootshausunderlebenSie,wiewiedereinStückWeißenfels
inaltemneuenGlanzerstrahlt.

Der Solarspeicher wurde ebenfalls freistehendzwischen den
Häusernaufgestellt.DashattedenVorteil,dassdie Installation
außerhalb der Wohngebäude erfolgen konnte und eine
nachträgl iche Durchdringung der Dachhaut sowie
Installationsarbeiten in den Wohnungen, w i e e s bei anderen
Systemenerforderlichgewesenwäre, nicht notwendig w aren.
AußerdemistdieAnlagefüralleBewohnerdeutlichsichtbarund
sie haben damit einen Bezug zu „ihrer“ Solaranlage. Das
Solarfeld mit einer Größe von 100 m² kann zusätzlich als
Trockenplatzüberdachunggenutztwerden.

Das durchdie SonnenenergievorgeheizteWasser wirdin den
Hausanschlussstationen bei Bedarf nachgeheizt undkann von
denMieternwiegewohntentnommenwerden.

Im Frühjahr des kommenden Jahres werden wir eine
Informationstafel aufstellen. Hier kann sich jeder über die
wesentlichen technischenDateninformieren. Darüber hinaus
wirdauchdiejeweilsherrschendeAußentemperaturangezeigt.

Die Solaranlage wurde m i t Geldern aus dem Programm
„Solarthermie2000“desBundesministeriumsfürWirtschaftund
Technologie gefördert. Mit diesem Projekt haben wir einen
aktivenBeitragzurNutzungerneuerbarerEnergienunddamitzur
ReduzierungderUmweltbelastunggeleistet,wasin unser aller
Interesseliegt.

Die Nutzung der natürl ichen Sonnenenergie zur
Brauchwassererwärmung ist eine Technik, di e zu einer
deutlichenVerringerung der CO -Emissionen, die bei der
Verbrennung vonfossilenEnergieträgern entstehen, beiträgt.
AusdieserErwägungheraus,hatdieWVWimSommerdiesen
JahresfürdieGebäudeHardenbergstraße5-16und39-42 eine
thermischeSolaranlageinstalliert.

Die Solaranlage ist so gestaltet, dass sie die baulichen
GegebenheitenimWohngebietberücksichtigt.Sie wurde aus
diesem Grunde nicht nach den üblichen Konstruktions-
prinzipien in Wohnanlagen (Aufdachmontage, Speicher-
batterieimKeller) gestaltet. DasSolarfeldwurdeals„Solar
Roof System“ freistehend vor dem G ebäude errichtet.
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Südring97-100

Seit dem Sommer diesen Jahres
wird auch in Weißenfels-Süd
„Betreutes Wohnen“ angeboten.
Hier haben wir i n bewährter
Z u s a m m e n a r b e i t m i t d e m
Deutschen Roten Kreuz für ältere
o d e r b e t r e u u n g s b e d ü r f t i g e
Menschen Wohnungen geschaffen,
die ein individuelles Wohnen
gestatten, jedoch gleichzeitig eine

persönlicheBetreuunginallenLebenslagenermöglichen.Die
vielfach geäußerte Skepsis, dass „Betreutes Wohnen“ am
Standort Süd nicht zu verwirklichen sei, hat sich nicht
bestätigt. Dieszeigtsich vor allem darin, dass von den 66
Wohnungennurnocheinezuhabenist.Ausdieserpositiven
ErfahrungherauswerdenwirauchinZukunftweitereProjekte
dieser Art mit dem DRK realisieren. Zur Zeit werden als
„Tüpfelchen auf dem i“ die Außenanlagen neu gestaltet.
Damit bieten sich den Mietern auch außerhalb ihrer
WohnungenPlätzezumVerweilenundzueinemPlauschmit
derNachbarinoderdemNachbarn.

GroßeBurgstraße14

BeidiesemWohn-undGeschäftshaushandeltessichum ein
Gebäudeausdem18.Jahrhundert,daserheblicheBauschäden
aufwies.SomusstedasDachkompletterneuertwerden.Die
reichgegliedertebarockeFassadewurdeinstandgesetztund
farblichneugestaltet.

Weiterhin wurde eine moderne
H e i z u n g s a n l a g e i n s t a l l i e r t .
Nachdem die Sanierungsarbeiten
abgeschlossensind,könnenindem
H a u s d r e i w u n d e r s c h ö n e
W o h n u n g e n s o w i e z w e i
Gewerbeeinheitenin unmittelbarer
Nähe zur Innenstadt angemietet
werden. Zur Sanierung wurden
neben Städtebauförderungsmitteln
auch Fördermittel des Landes
Sachsen-Anhal t e ingesetz t .
Realisiert werden konnte die

SanierungletztendlichabernurdurcherheblicheEigenmittel
derWVW.

P a r k h a u s o f f e n

Auchindiesem Jahr hat dasParkhausamHeiligabend,
diegesamtenWeihnachtsfeiertagesowieNeujahrbis22
UhrfürSiegeöffnet.DasBetretenundAusfahrenistmit
dem Ticket jederze i t , auch außerhalb der
Öffnungszeiten,möglich.

Müllnerstraße14

Auch an dem um einige Jahre
j ü n g e r e n G e b ä u d e i n d e r
Müllnerstraße ist die Zeit nicht
spurlosvorübergegangen.Keineder
Wohnungen hatte ein Bad, beheizt
wurde wie seit der Errichtung des
Hausesimmer nochmitKohleöfen.
Dies ist nun Vergangenheit. Hier
sind 8 bezugsfertige Wohnungen
entstanden, die den Vergleich mit
einem Neubau nicht scheuen
müssen. ImGegenteil,dennnurhier
spürtmandenCharmeeinesfast100
JahrealtenGebäudes.

Sanierungsgeschehen

… kurz informiert


